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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Planung, Bau und 
Verkehr -

Tagesordnung I Punkt 5 der öffentlichen Sitzung am 30.01.2007 

Vorlage Nr. 07-F-25-0008

Berichtsantrag zum Sachstand Masterplan für Amöneburg
- gem. Antrag der Fraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP vom 19.01.2007 -

Der Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

zu berichten:
Wie weit haben sich die Überlegungen zu einem Masterplan für den Stadtbezirk Amöneburg 
konkretisiert?
Gibt es seitens des Dezernates Vorarbeiten dazu?
Gibt es ergänzende Überlegungen und Aktivitäten von Privatpersonen und wenn ja welche?
Gibt es Planungen, analog zur Planwerkstatt für Kastel und Kostheim, die Bürger des Stadtteils bei 
der Planung zu beteiligen?

Beschluss Nr. 0014
 

Der Antrag findet durch die in der heutigen Sitzung des Ausschusses für Planung, Bau und 
Verkehr geführten Aussprache seine Erledigung unter der Zusage des Magistrats (Stadtrat Prof. 
Dr. Pös), dass den Fraktionen die Unterlagen der Präsentation als Material zur Begleitung des 
folgenden Prozesses zur Verfügung gestellt werden.
 
  

Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .02.2007
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Kessler
Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .02.2007

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin
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Der Magistrat Wiesbaden,          .02.2007
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Dezernat IV
mit der Bitte um weitere Veranlassung 

Diehl
Oberbürgermeister
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